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T |
et a0y Ctrachtet/ yoie dag drep Dimgmin £
3 SN Scbanctung Ebunen jufammefie. (ol
e men / voelcbe felbige ain HOsl L
IR fbasbar machen mbgen 5 nenlkl €
Bie Groffe der Bab/die ich oder Suncigung dEB m
thaters / und leflich der Nufy / welcher sufombti’ ol
fo ettwas gefecbenclet wird. Alle diefe Ding nunbil w
Oen ficd auff ein wunberbatlice roeif in dem | F
Wurdigen Sacrament. Sritlich die Groffeber&d g
tfang.  Ein groffes hat GOIT vem Menfdetl, 1d
fcbenctt / inbem Gr fhn fhm felbffen dud i) m
@cbraud des frenen Willens gegeben hot/wdl| o
bir Crfbaffung alle Sreaturen gu feinem Dieallllt| e
geben / wie Gt dan auch durdh die [wﬂ&nbtgcwb €
tung erofelben jhn bhichitich gegen fich vorbindh 1o
ebet [e§lich feynd doch alle dicfe Ding dlid/fok *
aucd noch einmabl filetrefflicoer yodren. BWUF
bat € burch vie Menfchroerdung dem afdat| o
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anenbliches Gut bevoiefen / diefe Bab aber dodd ifk

i finehmlich der Menfcbheit Chrifti wiedecfahren/
und enitteld feiner auch ung 5 fo bliebe allein nod

) o tbrig/ Dag fich SOt felbften febenchete 3 Diefes dan
t*e hat & gethan ¢ nachdem Er die menfcbliche Jtatur

| hat angenommen/ und dad Hodr. Sacrament ded

| Altard hernach cingefebet hat. Hierin hat Er aup-
geaoffen Den ganten Brunnen feiner Reichthumben!
 toffenct ven ScbakEaften aller Guitery hiedurch hat

r aefcbenclet feinen eib/ fen Blut/ feine Berbicne

| fen tind Tugenden / feine Seel und Sottheity turch
B&H tinen fo routiberbarlichen Funt 1 deBaliidien bic Se-
raphinen ducch die ganfie Ervigheue nit batten crfine

| wnFonnen.  Mehreres Eonte auch jef von unferem
miE Hepland nit verlanget/ viclroeniaer begehret toerlens
tfil [olten voir anch cinmebreres pen Shm begehren wola
rﬁdfﬂ" lea fo Ednte E¢ und gur Antwoort gebens baf obreohl
il Gt fey die Bble alled Sutend / fo Eonne Er dodh
80 mebrnit geben ald fich felbften 7 tndem Er und hat
htl! olled gegeben durch diefed Getrait Der AuBermdhltens
bl und diefen Wein / voelcher gebdbret die Sungfrauens
0| Frumento & vino fabilive te , & poft bec filt mi uitra
S| quid faciam , Gen. z7. PVit Boorn und XDein bab
bty ich dichy ver(ehen / was fol ich doch nun dir
@ mebrehun mein Sobn v Qs Fdnnet fhr hine
! iederumb tiefer noiberfcbroenclichen Frepgebige
fthe | Feit ervoetfen® 2t 1oad sbr Dargegen thuet / iftein
Gl Scbatter 7 Yoofern ihr nit dad aertnged/ foihrhabty
i memblich cuere Srepbeits nit ganklicd Jhm Hinmies
o+ ber fbencket.  Ssht habt bififiero alle anbete Gabew
3rimﬁ, berachtet/ und felbigen voiderfianbens follet jhrabes
mit:F' quh SOt felbfien veracheen Eonnen / weelcber F;b
id

i
| ¥
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fic felbften fcbenciet2 Bas folten bictau fagtnet
gedenden die Heiligen im Himmel 7 denenpollly
Fanot dec Suftand bepdec Scbancungen / fand
euete Herben Seibigheit 7 ald die unekmeffinn
gebigEeit gegen euch unfered Eildfers. Sebdmend
ewerer UndancEbarfeit halber 7 nehmet eud fﬁraﬂé‘
Dem jemgen u geben/ welober euch alles gibt ) nid
auBgensmmens dancket detn HSran wegen i
dbermaffigen/ beralichen/und KoniglicenSregh
Feit gegen eudh 3 und bittet b/ daf Ee ju fogn
Gunftgnadigleit dicfed noc hingu felge 4 und i
eitten neuen Seift verlephe / und ein neued Hirh e
fcbaffes auff DaB ihr diefer groffen TBebhlthat i
Decbegegnet / ywie fich gebiilyret. o
L SBetracbtet die Liebs - Lleigune/ mihe
cber euch Chriftus diefer Sab begnabdigets i lm[;tlrlr
firnehmlich dre Natur ciner Wohlthat Deftehen
Bietwetlen Die &ieb in Der Woblthat ift / waduin
&eib D1e Seel.  Die {ich Chrifti 1ft fo grof g
bey ter Darrcichung dicfes Heiligen Sasanis!
Dag der Coangelift auch diefesd hat hingugefehtion
dilexiffet (uosy sn finem dilexit eos jnbemh‘ff”;
Seinige gelicbtbat) bac Er fie biff “"9.‘5"9'
greliebt; nehmlich auff ein bejondere roeifs glidh!
et eingehikte Ofen die Hikke 7 fo erin fidh bt’ﬂ"'-,ﬁy
outch Den Rauch uad Sevampfs/ telcoe erhae)
Bringt /3 ecbennen gibt 5 alfo gibe die unemelr)
£ieb Chrifti fico gnugfam gu verftehenin ber il ii
Yoelcber Chriftus diefes Hocbbeilige Eacmlmnrtfl .
vingefelies / und dicfes theild durch bie welf / IE‘;
foelcber erd hat cingeftellet / theil8 durd bzr%—;
fbrodelicoBeitens fo Gt Diefer Sinfebung bﬂm";&.ﬁ'
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der Cloffer Stnaftatven. 319

unden. - Die et/ gutocldvererd angefbellet/ ware
eben Diefelbige / umb yoelcbe bie boBhaffrige SRenfcben
anff e und SDRanier ibn Derm Todt gu wbeclichern
bidacht waten s alddan Yoare Chriftué forgfaltig dad
unvanctbare menfcbliche Gefcblecht mit dem Brob
be Sebend gu verfeben / €t voare quf auf eine neue
o®rif/ bey und allegeit suverbleiben. Da feine Feine
Denam meiften i bevathfcblugen/ yoie man jhn am
beften auf bem WBeg taumenEdutes Pridie guampare-
vetur, accepit panem, Joan.13. Den Tag suvor/
dansBrlitce. DieWeif/ durd toeldbe Eriich gibes
beftehet in Denen Seftalten einer ©peif ¢ Damit Ec
aliovollEommenlich mituns vereiniget yodrde 5 Damit
gleichwie audf Eeine et oder Kunft vonuné fan ab-
gefondeet yoerden fene Nabrung ¢ toelde in unjered
Sleifch wervoandlet wird 1 aljo aud Eeine et jhn
von uné mbgte abfondetn Fonnen. - Oie ieh abep
gibt fich nirgend heller an Den Tags ald in denen Be-
fbrodrlicheeiten meldbe Erund gutd guthun bat aufe
gtftanden 7 unbd rociterd bif and Snd Der Welt (ich
entfchlofien 3 gedildeny alldievvetlen € Diefed Hei-
ligthumb verfcbaffen s da Er furfahe dieungablbare
Sdmachen 1 UnebrbietfamEeiten /7 Sottélafterune
gen 7 mit Yoelchen {o viele Unglaubige / auch trage
unb Falte Chriften / wie audh ein ungablbare Nienge
ber Siinder gegen feinen heiliaften feib fich wiitders
beefiindigen / untecbefjen hot Er fich ent{dloffens alled
Olefed gu [epden/ Damit € fich mit euerer Seel auf
fothane SWeif vereinigen Ebnte s MNeben diefem allers
bat €1 datsu nodd das hddfte Berlangen getragens
Defiderio defideravi, Y15t Vevlangenbab ich vera
lange, Und gleichroie € feine Anuntft von Dré nglt
ity
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purdd fo viele taufend Sabhr bat laffen ve

tlangt i

e 7 aljo verfangt Sy jofy felbften in cuch cimugim

it cinem detn Gottlichen Hers allein be

reiff i

Berlangen,  Wer folt jemablen dicfe dbermafin

$ich thm einbilden FDnuen / roan nit ber

®laub

felbiges lehrte 2 i Fombts aber/ daf Dad gun |
Segenfpiel in euch fich befinde + und inbem BOR |

et {o groffed Berlangen mit euch einer fo

armieelig

fcblechter Seel fich su vercinigen traget/ diefelbebin

gegen mit fo geringemn Beelangen bren

e yut fhem

bocbften ®ut 2 Habt jhr vielleicht cintge Ll
voarumb jhr diefer fo Gberfcbroenctlichen Sichuittk
let hininieder begegnen ¢ Habt jhr Urfach noederh
Echren nach dem Equprifchen Knoblaudy und Sl

Hafen /1 fage/ eueren SBegierhicbEeitena
nadoem jHr Diefed Givttliche IManna g

nathangm
euet &

genoffin habt 2 2Bas hitte SEfus mehr thun for
nen / umb die Hdrte cuered Herfens gu ertordar
Gebet euch blof fiir SOTT 1 und beFenmet Dt
recotauf fiir feinem @oetlicoen Angeficors verflud
diefelbige taufend und abermahl taufendmahls M
ferteuch ihm ganBlich auffs mit herhlicoem Bedlos
bem feinigen ein GSntdgen su letften/ und mit jHmi
einiget gu toerdent / ertvectet unterdeffen incudt
groffeé Abfchenen von allen Mackelen eusered &b
oer Seelen/ obfchon nun daffelbige ben groffen &2
beberbergethat. Bittetjhn leflicks dag Srencd GM

ver(enhe Sieb mit &b gu vergeltens und o

{fo alle% |

forodrndffen fo fico nmitten euch und fhn legen/
eud von det eiffrigen Sieb diefed . Sacramenté ¥

Dalten Ednnen/ dbervoinden mbget.
LIL Betrachiet dieLIugbarkeit Die
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D¢ Sloffer Sunafidiven. 321

$. Sacraments/oeldes man die Communion/ und
auff Teutfd cin Semeinfcbafft nennet/ angudeutent
Dag burch Diefe und gemein und jugeeighes roerdern
alle Siiter Chrifti ¥ESU : Alfo bag Das grofje Ca-
pital/ober Summa SHeldd und Shab/fo FESUS
in feinem &eben und Todt verfamblet hat/ und durdh
diefes ©ehrimnug allefambt jufomme/durch yoelbed
€hriftus fucbt alle fene Wirckungen su erneueren i
geheim/ voelche fein Sepben in e ganken Welt hat
quBgebreitet.  Hiedurch geiget Chriftuds dop €t nis
ollein beteit vodre nock cinmabl su [epdenn/und gu (tecs
ben fonbern dag Er audh fhm einbrlves &t Eonne nis
gnug thun/und habe im getingfien nit gnug gethans
DoB Ct unferehalben in einem $eib {ich bemubet hats
mdern Cr mit diefern Seib auff ungablbabren Plas su
feon verlonget : damit € fich ouch auff ungablbare
i su unferem SRufsen datgeben Foute, Und daEe
4 then diefern ZibI und Enbd fich anderer Creaturety
gebrauchen Fonte / yore &t in denen anderen Sacras
menten gethan / fo voolte € boch in diefen Sacras
ment alles mitfeiner eigenen Hand uberceichen 5 Un=
fern Berftand wolte € mit feiner Sotthicoen Segen=
ot erleuchten / Dad Herfs anginden / die bofe
Begietben maffigen) unfere Sinn erneuerns leflich
nber fcbroqrer und grober Ed unferes eibé rwolte
€t rinen folden Saamen derLinfterblichBeit hinein-
merffern s Frafft deffen o8 sum evvigen Seben cindmabl
aufffiehenroticde. £ daneinen oundern ung in alle
Weg lichenven GSLtt! O eine Gottlicve Bereittoile
hafeit and alleseit gobelffent Was fol SOt eud hin-
fubro abfdblagen Fdunen/ nacdbvem Et cudb ¢in o
geeffed geachen hat 2 by aber m%é foerbet jhr qgw

ihm



322 Seilige Einode

fhm dbeffen abfcblagen 2 Wan SOt auff cinebegld
chen Yoei {ich einmabl vur einen von den fuirtrefld
{ten Geiftern ded Hicomeld rwiirde misgetheilt bt
felbiger vourdenicht mepnen/ daf er diefed im ok
fEen vergeltenfontes. fo er fich auch foon auf litbin
folchen Gab ganblich entduffern und vernichten
bes ibraber/ voclcbe ihu {o offt genteffet/ megnetan
0o/ dag fhr qur Wiedergeltung ein gnugfames il
fo iby eine dbecroindung ciner Fleines Befcbroathibi
ihm gu lieb auffopfert / voelcke jhr doch nit allem
levt ihin su facencEen bereit feyd. Schamet eud Dify
euer groffet Armfeeligheit roegen / fcbdmet euchi M
jhr von dem Gottlicoen Tnjch fo oenig Fradtnmi
etuch nach Hauf traget / indem jhr allegert bleibtby
eueren alten Unoolfommenbeiten / ehen dppigl ta
gefcbrodtig eben gdrnig und ungediilbig/ yumSr
tenallesert trdg/ lau und Ealtineueren geiftlichen
cen. Drehmet euch fir hinfihro mit groffersm §i
euch gu verfehen mit bee Tugend / fleiffiger oble
gen ber Abtbotung/ ehe fhr ju derm Fifch des HEW
gebet. Lnd bittet ben HSran/ daf roeilen Eo ol
. eurre UnbancEbarBeit ertailbet 1 nicht volle gulafs
baf diefe jofy Den Sieg erbalte 5 und roeil Gl
viele Wunberroerct angenblicklich thut/ damitEH
eiiet Speif cuch roerbe / nut jek biefed einige !

roolle/ euch nemblich durch cinebrennende S0

in fich felbften verdnbderi.

% (D &
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Geiftliches Buch

G den Sichenden Tage

BVon der :tu?enb der NReligion/
oder der Vetebrung GOtes,

AN Ban voobl fagen 1 Daf bershenfcd bey Den
Thieren finde einen Entrourff einer jeden fitlie

doen Tugend 1 aufgenommen allein diefe Hochite Tue
gend die KReligion.  Salomon [adet ben Faulen oy
31 Der Abmeifs den Fleiff und WeiGheit von decofels
ben gu eclernens Vede ad formicam piger, Gebe dis
Sauler 3u der Abmeif. Alfo hatte er rociters die
Menfcben gu denens anderen Thicren febicken Ednnen
stroas von fhaengu erlernen. I8 die Statckmube
tigfeit bon dem toveens die Berechtigleit bon dbenBiee
nen ober Smmen/ bie Keufcbheitvon den Turteltay=
ben / Die ©ancEbarfeit von benen Elephanten / die
Ftewe von den Hunbden / die Sencigtheit und Suts
berkigheit gegen die Eltern von den Storcken. S
Eeiner anberer Scbulen aber Fonnen die Menfcben
gehen i erlernen die Ehrerbietfomfeit und Bereh-
tung GOtteé al gu der Schul der feligen Seifters
toelche niemablen ouffhbren SOITT su ehren. Ee
vequiem non babebant die & nodle , dicentes : Sanilus,
Sanftus 5 Sandtus 5 Apoc, 4. LInd fic batten Eein
Rube Tag und Llacht /und (pracbens: dHeis
lig/ Jeiligg/ dretligr, Diefer Tugend find fich auch
Fein Scbatten bey denen Thieren / alfo hodb unbd fur-
soeff lick ift fie. SBeil Diefem Dan &Ifa I toerdet lebt
2 [
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vetlangen 3u eclernen bie Natur diefer Turgend 1 und
bie Weife fie ind Werck ju Hellen 3 diefes Dan foolln
yoit jefs thun und anfangen.

o ift ban bie Religion eine Tugend /1 fo alk oy
pere fittliche Tugenden an Wiirbe fuargehet; he Amp
abet iff Den SMenfcben ju der Berehrung SOl
anguleiten / voelcbe GOt gebuiibret von roegen frint
hodbften SurtrefflicoFeit / und twegen feiner Geil
und Deherrfcbung vber alle Ding. Sie gebet futl
fage icb/ alle fittliche Tugenden an des Wiirde /el
len fie bat den fiirnehmbften Gegentourff fo nedf
GOt auff der Srden Fan gefunden twerden/ unddie
fed ift Die Berehrung GOrted 3 fevoird aber gered
net unter Die fittliche Tugenden 7 voie feirtreflich it
auch ift / vocilen fie ift ein geroiffe Sott ober Aot

Gerechtigheit / toelche burch diefe Tugend it g |

GOt betoeifen/ inbem voir eines theild erFernen fin
Hochheit und Herafcbaffes andeten theild unferelli
terthanigPeit / und l’mcbt[id:ff%nttmﬁiﬁgfﬁt._‘ﬂﬁﬂ'
{en voir aber niemablen diefe groffe Sduld ikl
bey @Ot abftatten Eonnen / defroegen Fan fie oidt

gehoren su der Setechtigheit/ yoie fie audh jmmet g ,

nommen toerde / fondern fie bt nur eine Gleidbndé
und BVerrwandfchafft mit derofelben. Ao daf man
nit Eonne biefe gantie Billig - und Scbuldigheit I
mablen gdnglich ablegen und aulelren wie dan kil
gnugfames und gleiched man fhm begablen fan3 D

fed/ foge ich/ vermehret die Giirtveff lichFeit DieferSF |

gend/ inbeen fie auff Erben diefes groffe Befenth

etebren / voelcbed niemablen it Himmel gnughth

an geebret vocrdens fie qebrauche fich in biefcrfﬁf"*!j

rung bev Gefellfbafft aller anberen Tugenden / 3“3:: -
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Qugefellung der Siebes mit Diefem Unterfdbeid/ bag
ir $ieh alle andete Tugenden yu GO richtet alSeine
Sady/ o@Dt gut und yooblgefallig ifk 5 die HRelte
gion abe yoendet alled ju SOITT ald cine Bt ges
Yoidmete unbd gebiibrende Sac / alé eine Phrchts
maffige Scbali- oder Befolbung/ (o eigentlicd friner
unermeffenen Hocbheit au empfaben / unferer Une
terthdmakeit aber gu begablen guftebet.  Seblich ift
bag Ampt diefer Tugend alle unfere fo ywohl inner-
liche al8 qufferliche 2Berek gu der Sottliden Eht ane
guotbnen / und nicht yoeiter ald bifi Dabin breites
ficauf jbre Krafft und Wirckung. So ihr aber jhre
Hocoheit annodh Hit gnug verftehet 7 §o fol euch she
Sabm felbten einer Religidf diefelbe hocy yu febabens
und mit aller Bollfommenbyit ind Aerek su fEellen
anfpobren.

Witeel / purch toeldie man croberis
moge dic Tugend der NReligion.

@@S}t erfte SORetfter Diefer furtreff lichen Tugend if¥

gerefen SEfus Ehriffus / voeldber in bem Au-
genblick feiner €mpfangtiis den Sungfravolichen &eib
eallerfecligften SSungframoihm gu einem Tempel ders
toandlet und gefegnet bat / damit Er fiiglicher det
Sbttlichen Hockheit gebuhrende Ebr berveifen Fonte /
und dberfliffig gnug thate dad jenig gu erfeden’
in Yoelchem die Menfcben etrnanglet hatten 7und roe-
fers ermanglen Yourden. Wendet euch derorvegen
gu Diefern HEnn/ und feiner allerbeiligficn SNRut-
ter/ und bittet umb Bnad/ Yhme in diefer 1'@51;911
<ugemb nachgufolgen / bittet % bag fie euete %Iob;

X 3 un
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und Sdwadbbeit ftdrcens unbd euch bequdm moda
toollen mit folcher BollFormmenkeit Hiefe Tugmd i
uben/ gleichivie e8 gur ottlichen Shrbervrifung
forbett yird.

Weilen die Religion den ganfien Dienfchen
Dienft 8Otted erfordert/ und dagu richten voilt! §
feBeic noch syoey anbere ald nothrwendige DRitrel ik
%uﬂgenﬂ su erreichen bingu 5 daé erfte/ ohlbutd
grunbden und su herhen faffendurd die sbere Keaffi
oen Berftand und Willen jene Betveg » Utfacenl
foelche su diefer Tugend und antreiben follen; weldk
begbe Krafften roan nur yoerden Yoohl gefebick fu
Yoerden felbe leichtlich die untere Kedfften/ fo judem
duffeclichen Weeek dienlich und nothroendig foml
keicbtlich anfihren Ednnen.

Das erfie WercBgeug dan fol feyn bie reiffe Dv
frachtung der Hocbheitder Majeftat GO tted; dirkei
Die EhE thach cines jeden Stand gemah mupgeticis
YoetDet 3 Derotwegen wan Srad-roeif nad eined joi
Hodheit und Ambt diefelbe fteigen mufi / wad il
fiic tine €hr ban einer uncndlichen Hocbheit SOME
ecriefen yoerden 2 ©erfelbe begreifft in eiter Unjt
$heiligen cinfachigften Matur alle mbgliche Vollfem
menbeiten 3 deretoegen audd voeilen yroifcbenihmend
uns ein unendlicher Lnterfcbeit ift/ fo ift nothoendi
aB unfete LUntervoerffiing gegen jha atrch jHes g
ens nit habe. Anallen Oreen ift Srouech dieliner
meffenbyeit s fo feine Stimm in feinem Dallaft gehors
Yoied/ fo voerffen fich alle nicder mit tiefffter Oemud
wag fife eine Chretbietfameeit fol dan nig erforbed
foerben in ber Gegentoart des tberallroefenten GO
&6 2 Crift gevoefen filc alfen Seiten  und m!;%g; |

EI
[
b
1t
!‘.
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tllen Reiten vodbren / Yoan dan der Adel unter ung
defto gebifere Hochicbaung verdient/ o [angere et
fitned Auffformmend man von jhm aufferiien Fany
yoie oted Dan it alle Eht gegen eine crvige Hodbhet
geringfiig:g unbnibettrdcbtig su rechnen feon 2 Seine
Beiheit durchgeher alle Warheiten / uad mit rinem
Aublick uad Anfehen begreifft €t in fich flbften alle
mbgliche Wiffenfcbafftens Wan nun Det Sehriangee
ataen cinen berdhmbt hodbgelehreen Meifter grofied
Refpectund Reverents traget/ wad with ban unfere
Unmiffenheit Der SBtilichen WeiBbent fiir gebilyrende
@he berveifen mogen 2 Sein Tl vermag was &
wilt / fan qudh nicbtd bBfes rootlen / bedarft Eeines
HIF-Gegeugs/ auch Feines Beyftands tweder Rhatss
Batnit vonnbdehen eintges WercEs oder Srundé/ reote
auB Er bie Sach auBsiche 3 it einem und einigem
Rort Fan St alled vetjcbaffens Derotoegen was Jourd
filr gnugfame EhrerbietfamFeir ciner fo unermeffenct
Gervalt Fdunen bevoicfen yoetben / Yoall Yvir einem
jradifchion Konig fo greffe Ehrantbun/ toeldber boch
bag roenig toad et Fait / nut alleinvernag durd feine
Unterthanens michtd aber Fan von jhm felbften? Seie
fie Heiliaeit it unendlich 5 nun abermoan it einet
pon der Tugend cubmbaffter Perfon fo groffe Reve-

* teng sutragen/ Daf toit aud jhre Afcben nad jhram

Tobt a6 tien Schaf auffbehalten s was fol nit fide
éine &bt etforbetn die Heiligheit felbften Ded allerhdc
flen@utd? Leblich hat unfer/ yoie aucd atler andereny
Dwigen Erfcodpffer/ und auch nit allein auf nicdts
heraufigesogen / fondern erbaltet ung aud augen-
blicElich/ Damittoit nit g unferer voriger Micbtigheid
Wieder gurick Eehren s iff e$ m& nit billich/ Do tgit

4 1"
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bet hodbften DHocbbeit ved bbcoften Gutd il
moglicher EhrbietjamPeit begeguen obne beto aud
einmahl mbglich wdres Dag i feyn und feben i,

So it aun diefe Berveg - Lrfachen reiff lich be
dencen voerden/ wird leichlich unfer Berfand
Diefer Tugend tberseugt geben/ der Willenanchiond
fich Ieicht gu fbrer Antoeifung lenclen und teginy
daffen. Damit wir aber denfelben nob féreer m
gen cinnehmen und gervinnen /- aud u déo dbin
Diefer Tugend antreiben / fo wollen it firfiolimbs
groffe Sut und Slicfeligeit foinder Slon GOl
beftehet / und toelcve det Denfch in BermehHrumg
berbfelben verborgenbat. So ift dan die Slori Bk
2e8/ woelce nichts anders ift ald eine fift feinen Gt
turen gefdvehene Eefindigung und Offenbaliing
Der Gbditlichen BollFommenbeiten; ein fo groffeé Gut
Jvelcbeg unendlich ift/ reifen fie ift ein GOt folbfin
augehoriges Gut. Weiters, roeilen ffe iff dag Sutfo
SOt in feinen Wercken i fein b und Snd alien
iurpﬂellm Fan / inbem Gt burch diefelbe fucht fire
Suitigleit gur offenbabren s derorvegen twan bife b
il und Endift / worauff Gt alle Werek Dot e
$ut/ der Snad / unb der Slori georbnet bat/. foill
folglich unfere hochfte Slidckfecligbeit / van wicbie
fem feinem Beclangen nackBommen 7 und uné ab
ein Werdgeug die Glori SOtted gu vermehien ud
au verfindigen auaeben 5 und diefed umb ool
mebr/ totilen biefed iftdas cinige Gut/ fo it GO
betveifen ESnnen 7 voeldber inbew G bie B0l ud
&Beguiff ift aller Bollfommenbeiten / ift Gt nit bie
QUM ¢in andets al$ diefed Gufferlicoes GutdieCh
Remblich / von wng gu empfangen 3 bﬁ“m“gr’if |
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weilen BOte in unfere Hind fren geftellet hat/ fele
bige Brafftiglich au verforgen / gleichroie fiir und ifk
eine groffe €ht an feinet Shren ein Woblgefallen
tragen 5 alfo ifted eine abentheurifcbe Undanckbate
Beit / ber guofeen Hocbbreit eine o ficbe Sach voeis
e voollen / Yoelcbe fo bieler Utfadben Yoegen
yoic Y febnildig feynd 7 foie viele Vollfommene
briten in b evfcbeinen / an uné aber hinges
?Bm wie vicle Unvollfommenbeiten {ich herfues
un.

it was fite WivelichEeiton diefe Tus
gend geibet werde.

3&& laffet ung Fommen gu dex BercEficllung felbe
Y ften iefer fiicteeff lichen Tugend. Alle fhre Wircla
licbEeiten ESunen Ieicht in diefe funff eingeicbloffen
Werben. - Diefe aber fepnd 1. die Werehrung Ded
Berftands. z. Die Berehrung bes Herhensd. 3.
e Derehrung ded Mundd. 4. Die Berehrung
beg $eibg. 5. Die Berehrung der Tugenden. el
ﬁe [}mit jofst Furklich nach dec Otdnung aublegen

n Enl

Die erfte Verehrung/ fo cine Seel SOt ervocifer
Fan 1 ift Die Verebrung des Verffands / mis
Crroectung in fich einer hohen Meinung von dex
Hochheit SOtted 1 alé nemblich eined Crichopiferss
und Urhebers aller Dingen: wobey fie muf sugleid
bie geringfligigfte Meanung ervoecken von ficd felbe
flen 7 al8 nehmlich mug fie ven {ich halten / baf fie
auf fich nichts fepe / unb nichtd habe / fonbers DaB
fi¢ alle Yugenblich von GO ?L cefen empfnn{ga

i f ﬂ_‘
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al$ cine freptoillig gefcbencite Amuf / oie qudb
alle jhre Wirctungen / o von der Natut heihi
bon jhm catfpringen. ~ Oiefed ift cine febe Frlfiy
Wirctlicofeit/ fo man dffters / fonderlic in dem G
b_rt_t fol vorederhoblen: Unb biefe Berglerchungunfee
9?1{1*;:;;’fi’1rge gen @Ot/ Yvie auch bie Erbintntis u
fer Micbtigeit dienct febr su diefer Tugend / alé it
egeugung und Crkantnds der Hodheit GO
obyooh! ffe andd tn derfelbigen Seut forderfich bienkd
unb bebulfflich ift/die Demubt in und su ertorce
Die proegte BVerehrung/ fo yoir SO u berudfd
baben 7 ift bie Verebrung des dmergens; il
erfolgtgleich auff die vorige 3 ban nackbem der B
fkand geurtheilet hat am hochiten billich su fepne b
et uneiidlichen dber unfere Scbyvackheit ho e
Iegenen Majeftit der Menfch unterrovinifig foge 10
simbrder Wil frerotilig diefe feffite Linterthanigltl
auff und an / und erfreuct fid in derofelben s beftal
diefelbe qudh in deeyen Sticlen fiirnehmlich mitall
opffern/ mit bitten / mit bancifagen. Auffoosi
toare fondetlich befliffers bie £. hereffa / dan bt
Yoolte / DaB eine geiftliche Perfon fice offtermahil
oen Tag durd) GOt demn HEran quifopferte s 10
i Der Warbyeit viefes 3u vernachliffigen iff A
even einet groffen Trdgheit/ inbem unfere Bedl
tigheit eines therld am gebften/ andetn theilgdlide
sigfeit BOtted am hdchften ift. Derovoegenguuey
#iet euch offtermablen euere Geliibben su erneuttl!
obffert ench taglich biedurch SOt auffs new atf
proteftitet/ dab ibt gdnglich roollet hangen anfint
g}'rﬂ)unq und Anotbnung / tnb niemablen feint
biklen entgegen gehen, addas qnbtrr‘zyungﬁ
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bifteri anfangtt 7 fo ift Eldrlico / daf bicdurd GO
pem HEran grofie Ehr bevoiefen irds yocilen roiE
and hit allein dem HErn unteryverffen / indem oI

- anfere Suflucht in unferen Nothen gu jhm pehmens

forbern hiedurch bePennen roir auch unferehohe Meys
fung/ fovoir von Yhmbabens nemblich bag €t feye
fin unouBicodpfliched Meer aller Giiter 1 Lap €L
unenblich teich feve / indew Er feinen Seval aufe
theilet/ und dodh nit atmet witds dag Srunendhch
tien fepe in Haltung feiner Verforecoungen. Ebeny
alfo ehren toit audy SOt auff ein fonderbare oeifs
burdh dasd danchiagen/ voeilen hicdurd fcbenclen it
“hin die Ehrund Slory wicder / toelche 7 1ie ik
ohenber gefebens SOttin allen Wercken fuir fein 3ibl
and €nd hat/ madenund auch bequam newe Snader
i Gaben s empfangen.  Diefe diey Stick audy
b8 Aufopfferens s Bettend/ und Danckfagens mufe
fetibe cuch meiftentheilé in der Betrachtung gebraus
@en/ yoan fhe verlangt auf derf elbigencinen Nuken
i fibopffen. |

Sictauff folat die Verebrung / {omit det June
fen bevoiefen mird 1 bie Verebrung des LTunde;
Yoelcbe meiftentheild in fich begreifft daé mundliche
®bett / und die Tagaciten 5 diefe follen nit verrich
fottben ohne dad juncrlich Sebett 7 oan jhr hicturd
GOt yoollet ein Gefallen und €he bevoeifen 5 daw
folte bad anbet ermanglen / fo e ©Ott mitFug
fit gegen cuch beklagen fprecbend: Populus bic labiss
e howorat, cor antem earum lonygé eft ame, 1fwi29. Dif
Vol ehret mich swoar mic feinen Leffen/
aber jhr Herm iff fern von miv, TBad Nubers
wieont by auch gu gesoinnsn aug dem mit Der 8;{:;
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allein Sott gefchebenen Lob? Das heiftdie Hosigh

Den ohneden Honig / und den Wadhs bievonkium

obne§rucht der Sendhrung : Sojhr auff binGhy

gebets fo gedencfet bag ihe gebet su Loben den Koy

Dimmels und dec Srden/und diefed im Nahmel

gauben Kirchen ¢ mebrered ift nit nothroendig
sut AuffmerclfamEeit anguteeiben. Quoniam Rexom

gerva Deus, pfallive fapienter. Pfal. 46. Yeilen G
iE Bonigiber den gangen Erdboden /Ioh
finget jbm mic Verftand.

Dag pierte Stuckift bie Verebring deshebd
Diefe mu auch nitalleingeben obne Gefellfdofil
funeclichen BVerehrung / eilen anders wodte dif
nut ein tebted / und nicht ein lebendined Seladh
Opifer BOttauffopfferen. Hiehin gehovet foubedd
Die Anbettung / dag MeBopffer 7 unbd die Rever
fofich gegiemt su bevocifen beyallen denen Sadeil
@01t angehen.

- Die Anbettung und Neigung ded Seibd fun
WiccEungen der Religion/ voetlen it hieburdi
fere Nichre und Bediieifrigheit 1 SOted aberfi
£Deajeftat beFenmen /. unb betorsegen / o felbige ik
Der jnnerlichen EhrerbietiamEeit verEnipffe ift 10

bereifet fle GOt cinen febr belicbigen Dieth
Dann bie gu mercfen ift 7 daf niemand weldel |
€hrifto Fornmen eine Gnad gu crbetten / don

Bat verfioffen feve 7 auBgenommen dag Canandi®
Beiblein 7 und dad Koniglein 5 mit jener aber!
et febarff verfalren/ jhre Beftdndigheit und @l

ben u verfuchen/ und jhr Gelegenbeit u groffet

=2ugead ju geben 3 den anberen aber bat € fd?*"'
Beantsoortet wegen dec bey jhin abgegangents %ﬁ:
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bietfamEeit / indem er nit auff die Erd gicbergefals
Tt gleichroie andere Nothlegdende su thun pflegtens
ba ﬁ(%i}@fum anbetteten / che dan fie umb Hulff Sbn
erfuchten.

Die grofte Reverens aber fol man gengen bep wah-
geadem Ampt dee . Mef.  Diefe ift dad hbdbfie
®erdt / fo jemablen Himmel und Erd anfcbauew
Fan 5 Diefe ift gleichfald Dad Mistelpunct det Reli=
gion 3 biefe hat allen denen Ceremenien / Sebrau-
dens und Opffern des Alten Teftaments jhr Jihl und
Gnd auBgemacht 5 dasd bepfichen derofelben heifce
nit nue abgeben einen bloffen Sufcbauet einer Comis
bi/ fondetn dag heifcbt eine Perfon dafelbft mit age
ten 5 Derovvegen ift e8 cin groffer GSreuel/ bey Dewne
felben fchen mit auffcoreiffigem Semubt 7 mit
umbgaffenden Augen / indem dic Engelen filt Ehra
bictfamEeit gittern / und Det allerhoebfte Pricfiers
velcher ba ift Chriffus fiir evch auffopffert cin Opfs
fer einee uncemeffenen Wicde 7 nemblich feinen ey
ligften £eib.

$eblichs diefe EhrerbietfamPeit gebubre fich su er«
toeifen bep allen denen Dingen / {o SOt angehens
ald da fepnd alle BOIT geroenhete dreer / Kirchens
Gottedhaufer / Capellens bienedit die heiligen Jeie
ten/ al8 Dafeynd die Feftdg/ Denen GO tt geroenheten
Perfonen/ furnehmlich den Prieftern/ denen HNeilige
thumben oder Reliquien / firnehmlich alle von Chria
fto eingefette Sacramenten. Weldbe /' wie et .
Thomas fagt / nit allein cin Mittel fepnd gegen die
Siinden/ fonbern auch tingeftellt die Slaubigein dems
Dienft und Berehrung SOtted ded allmadrige
eollfammen 30 Maden. 3. p. .65« 4k, |
Jun
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_ Jtunift nocbiibrig die leBtere WiedElichRethnty
ligion. DieVerebrung der Tugenden il
bierin beftehet / Da alle BircElichEeiten der Juge
Den ju SOt geordnet voerben / durch felbe denpfit
tigen 3ing ciner fduldigen Bottmaffight abjufy
ten Der Hocbheit feiner Gortlichen Majoftars hiewd
fenet fich ein voeit auggebreiter Seld - Plok il
Seelen/ fo fondetlich die febilbige Shr ihrem Sl
betocifen verlangen. Dan bichin gehort bicgutey
nung/ durdy wekebe toir SOt undfenen hodgea
bepten DNabmenin allen unferen QWercfen preifenun
ehren 3 roelcbe gute Depnung eined theild ift digky
bigmadvende Seelunferer WercPen) roelcbe auchbi
furtrefflicher feond/ je fefler ffe mit felbiger ok
fet yoerden 3 anbern theils aber nit beffernod it
licher Fan gemacht voerden/ alg da fie auffbie®ls
SO tted gerichet terbe / ober dermitteld bee HibIl
in ben Suteren SOtted berubet/ ober vermitteldd
Religion/ durch moelcbe man diefed ober jenes Bt
elé cin Duldigungs- Cod BOtt feinem Furfenab
legen gefinnetift.  SWuirdet fhr alfo evere W
ber Keligion vermifchen s fo vouirbe hiedurd o
groffe Hodb{dbasung und hober Preif file @,9”5
Augen gufommens und jhe felbft vouiret auchinh
fer Reit in Der Tugend hodh qufffeigen 3 fondeld
Yoanjhr euch gemoehnen foltet theild suder allgemtits
Meonung/ fo alle QBere in fich begreiffet/ tholdd
ber wircklichen befonderen Mepnung diefed widi
GOttsu Chren gu thuns alédan wedet jhe e
ben tidhmen Eonnen al$ cin Sieg- Reichen det O
SOtted 1 velcve fhr auff einem Suf allegeit ﬂfh'.’ii :
erthaviges habet, Diefer Rubm uid @ﬂﬂ'!‘";




i
it Bl
it/
fol6 M
Joi i
naby

opd i

rch i
BOM
jinfy
bed
n]lltléﬂm
ol
i
e &
:ﬁhﬁg
%ﬁ' ;'
a‘l

der Clofter Sungfrawen., 318

gebidfytet unter auberen Heiligen firnehm(ich Dem .
Simean Stylica , voelcher gu feiner Wobhnung ihmbatte
aufigefucht eine Saul 1 auff welder ev ju Sub 7o.
%aht lang geftanden hats oll fein Abfeben ober ware
allein BOIT loben und anbetten it ciner fo tieffen
Neigung / Daf et ben durckd Faften hiergu abaemate
teten &cib alfo hat abgeridhtet/ Dag er mit der Sturn
feine S bertihren fonte. Bondiefemersablet Tyeoe
deretus / Daf da creinedmabl mit cinem Sefellcn aufe
gangen/ einen Augenicoein diefer wunbetthatigen Dl
ligkiit eingnnehmen / jnnerbalb Eurger Seit / yoeldoe
fie auff Shu gemerceot / geablet habe 7 voic DaB &
taufend /3wephunbert/ vier und vierigmah! mut tieffe
fier Mengung ded &eibd BOtt angebetten Habe. Dice
femn folget nach / fo viel cuere Schrackrit julaffess
fanget Ded Morgend an mit tiefffter Demubt ewcray
©5tt und HEon angubetten ) und den Tag hinturd
Inffet alle ewere SBerek und Bemegungen alfo befibafs
fen fepn 7 baB fie alle ol8 cin Jim{diliing cuerem
& opffer mogen auffgeopifers roerden. Die Himmel
foricit ber Prophet/ erzdblen die Blori BO1red. Alle
SRenfcben folten mit foldbem AWind angeblajene Hime
mel feon / arn medften abes folten folde feyndic Gaiffe
ficben. Unbgladroiedic Smmen Daderfte Weret 1 fo
fie in demn Rob wer{chaffen 7 1ff dad Haufelein fils
ihten Kbnig 7 alfo folte Die flimnehmbite Sorg rinec
verndnfftiaen Creatur foon fich mithdchflem §leifiin
denen Sacben ju bemihen / fo ben Dienft und Ehe
BOtted betreffen. Nun gebet in cuch felbften s und
bedenefet euch roobl dber Diefe flinff ergallte Sticks
Yoie it felbige iné QWerck geficllet habts Bievencet/
woie grofie Hodfdbakuang ihr von der i!}mjrﬂat@%:-_
. te




336 Diilige Eindde

tes gehabt babet/ yoie dandbaclich bt feinen ol
thaten/ roelcbe unermeffen fepnd / begegunet feyet; i
toas fuir Vertrauen und Demubt in eueen Noth
ibe u SShm fliehet 5 mit road auBgebreitetem Nty
ihreuere ®eluibd su erneuern pfleget / und andese A
ovfferungen verrichtetsmit yoas fiir AndachtundAuf ‘
metcEfamEeit jhr die Tagseiten und andere Sebittue |
tichtet 5 mit voelcher Andache fhr feoret die Sy
furnehmbch die hohe Feprtdg 3 toie ehrebietiomid
#ht euch an Oen beiligen drtern/ und gegenalle®il
liche verhaltet 3 voie gottsfordbtig fhe die £, Satv
menten genieffet / und dem Ambt der £. Mepbe
Yoobnet 5 wie enfferig jhr euch des fitenehmbftenar
niehmet/ nehmlich decgdntlicoen AufforFerung el
und ber Seelen ju der Slori SOtted / toelched St
fur allem SOtt erforberef.  SedencPet / bafiibral |
Diefern 3thlund €nd auff die Welt Eommen feyekl i
Yoeldber fhralg in einem Tempel alleseit nach der il
befanten AuBlegung alleseit foltet betten/ unb@&M
lobens Bu biefern Eud hat euch GOt bif quffdid
Stunbddas éeben gefiftet / yu allen Augenblimb |
foabret / und fiir {o viclen taufend ESedlelicokan |
befdvirmet 5 Bu diefern bl feynd alle Creatutente
fdbaffen euch gu dienen 7 fo voohl die Himmlijdedh
grabijche ; Deroroegen fo jhr an diefer euer fo grofl
SaviildigFeits woelche alfo tieff in euer eigence Nail
ift eingedruct / ermangeln foltet / fo yodret o
tourdig/ Daf euch dag Sontien - Siecht met befdi
nete/ die Ctd triige / das Feur ervoormete /. v
netet nicht von den Sngeln begleitet und bffd@tﬂmi"
yoerden s mit einem Wort/ jbr vodret foirdig! b |
alle Creaturen everem Dienft fidh enfdgen s bet f*’“‘?.
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fo bie Erew Da bricht/ Der Tvew im geringft iff youra
dig nicht.

B SR R R R T R R S R S R T

Qe wente Be-

trachtung/
Gitx den Siebenden Tag.

Bon den Livfadyen/ wartinmb Chyiffus im
Garcen Blut gefchwiget.,

L Etracdbtet Die Urfachen einet fo felfamets
DBegebenheit / indem jhr febet an allen

Enben ded allerheiligften Leibé Chriftialio

hauffig dasé Blut herunter rinnen. Deffen fiitnchme
licb Drey Urtfachen geroefen fepnd : Dad Mitlepdens
fo Chriftug uber feine fuirfiehende Scbomerien trugs
Die Schmerfien / fo i Shm ervoeckten unfere Siin-
bens unbddrittend die UndancEbarbeit/ fo Ct furfabes
Rag Shin bon uné iirde yviedergolten roerden, Die
erfte Lirjach dan ift geoefen das Yr¥itleyden Chris
ftiin feinen eygenen Schmernen. Diefed aber
Wudie auf Srkantndf feiner hochften Hodbheit und
Unfcbuld 35 dan &t am Fldreften erfante die Adirde
feiner Beiligften Deenfebbeit 7 yie vwiirdig fie Mdre
ben allen Menfchen geehret und bedient gu Merdens
ihm ware oobl befans der unenbliche Preyf feined
Y &oite

o i A SPT S A ey =y T k =
- I = y i J 3 . 3
: - : S e S L = =
S g e e et R e =T = .
" . ﬁrlr" = = el e il UL o e e o
g = o el -~ S e T Z -

- T R

s, . oL



	Von der Einsetzung des Hochwürdigen Sacrament des Altars.
	Seite 316
	Seite 317
	Seite 318
	Seite 319
	Seite 320
	Seite 321
	Seite 322

	Lesung des geistlichen Buchs für selbigen Tag/ von der Tugend der Religion/ oder der Verehrung Gottes.
	Seite 323
	Seite 324
	Seite 325

	Mittel/ durch welche man erobern möge die Tugend der Religion.
	Seite 325
	Seite 326
	Seite 327
	Seite 328
	Seite 329

	Mit was für Wircklichkeiten diese Tugend geübt werde.
	Seite 329
	Seite 330
	Seite 331
	Seite 332
	Seite 333
	Seite 334
	Seite 335
	Seite 336
	Seite 337


